
CDU-Fraktion  Osnabrück, 09. März 2010 
 
 
 
 
 
A n t r a g  
 
Betreff:  Google Street View - Änderungsantrag - TISCHVORLAG E 
 

Beratungsfolge Sitzungs-
datum 

Sitzungs- 
art (NÖ/Ö) TOP 

Verwaltungsausschuss 09.03.2010 NÖ 08a 

Rat der Stadt Osnabrück 09.03.2010 Ö 05a 

 
Inhalt des Antrags:  
 
1)  Der Rat der Stadt Osnabrück fordert die Verwaltung auf, dem Unternehmen Google 

Inc. bzw. Google Germany GmbH mitzuteilen, dass die Stadt Osnabrück die Veröffent-
lichung der von „Google Street View“ im Stadtgebiet erfassten Daten im Internet nicht 
wünscht. 

 
2)  Der Rat beschließt, dass die Stadtverwaltung die Einwohnerinnen und Einwohner bei 

der Wahrung ihrer Persönlichkeitsrechte gegenüber „Google Street View“ unterstützt, 
indem 
 
a) auf der Homepage der Stadt über Rechte und Pflichten von „Google Street View“ in-
formiert wird und insbesondere auf folgende Internetseiten verwiesen wird: 
 
maps.google.de/intl/de/help/maps/streetview/privacy .html 
Homepage von „Google Street View“ zum Thema "Datens chutz und rechtliche 
Fragen" mit Kontaktmöglichkeit 
 
www.bmelv.de 
Homepage des Bundesministeriums für Ernährung, Land wirtschaft und Verbrau-
cherschutz u.a. mit einem Musterwiderspruch gegen e ine Veröffentlichung von 
Daten auf „Google Street View“. 
 
b) den Einwohnerinnen und Einwohnern ein Widerspruchsformular gegen die Veröf-
fentlichung sie selbst betreffender Daten sowohl online als auch als Infoflyer in schriftli-
cher Form zur Verfügung gestellt wird. 

 
3)  Die Verwaltung wird gebeten, die Erhebung von Sondernutzungsgebühren für die von 
 „Google Street View“ im Stadtgebiet erfassten Daten zu prüfen. 
 
 
 
gez.  
Dr. E.h. Fritz Brickwedde 
CDU-Fraktionsvorsitzender 


